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1 

DER HEILIGE GEIST 

Nachdem ich zuvor die Eigenschaften des Vaters und die W e
senszüge unseres Erlösers behandelt habe, scheint es mir an der 
Zeit, diese Serie über den Heiligen Geist folgen zu lassen. Die 
Notwendigkeit hierfür ist sehr real und dringend, denn Unkenntnis 
über die dritte Person der Gottheit ist gleichermaßen verunehrend 
für Ihn wie schädlich für uns. Der schottische Theologe George 
Smeaton leitete sein ausgezeichnetes Werk über den Heiligen 
Geist mit den Worten ein: 

„Wo immer das Christentum als lebendige Kraft das Denken 
bestimmte, wurde durchweg die Lehre vom Heiligen Geist -
zusammen mit dem Sühneopfer und der Rechtfertigung aus 
Gnade - als unverzichtbarer Glaubensartikel angesehen. Das 
unters.cheidende Merkmal, mit dem sich das Christentum der 
Erfahrung des Menschen präsentiert, ist das Wirken des Gei
stes, das es nicht nur über jede philosophische Spekulation hin
aushebt, sondern auch über jede andere Form von Religion." 

Und Samuel Chadwicks Worte waren nicht übertrieben, als er 
schrieb: 

"Die Gabe des Geistes ist die Krone der Barmherzigkeit Gottes 
in Christus Jesus. Alle anderen Heilstaten steuerten auf dieses 
Ziel hin. Die Fleischwerdung, die Kreuzigung, die Auferste
hung und Himmelfahrt waren allesamt vorbereitend auf Pfing
sten. Ohne die Gabe des · Heiligen Geistes wäre alles Übrige 
vergeblich gewesen. Das größte Ereignis für die Christenheit 
war die Ausgießung des Geistes. Das wesentliche, zentrale 
Element im Leben der Seele und im Wirken der Gemeinde ist 
die Person des Geistes" (Joyful News, 1911). 
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